
Osterandacht am 14. April 2022 um 10 Uhr 

 
1. Begrüßung zur Andacht (Pfarrer)  

 

2. Lied: „Liebe ist nicht nur ein Wort“ (Team) 

Liebe ist nicht nur ein Wort,  

Liebe das sind Worte und Taten.  

Als Zeichen der Liebe ist Jesus geboren  

Als Zeichen der Liebe für diese Welt.  

 

Freiheit ist nicht nur ein Wort,  

Freiheit das sind Worte und Taten.  

Als Zeichen der Freiheit ist Jesus gestorben  

Als Zeichen der Freiheit für diese Welt.  

 

Hoffnung ist nicht nur ein Wort,  

Hoffnung das sind Worte und Taten  

Als Zeichen der Hoffnung ist Jesus lebendig,  

Als Zeichen der Hoffnung für diese Welt. 

 

3. Ostergeschichte mit dem Kamishibai (Team)  

1. Palmsonntag :  

Jesus reitet auf einem Esel in die Stadt Jerusalem. Viele Menschen stehen am Weg, In 

ihren Händen halten sie Palmzweige und jubeln Jesus zu, weil sie hoffen, dass Jesus ihr 

König ist.  

2. Das letzte Abendmahl:  

Jesus weiß, dass er bald sterben muss. Deshalb will er mit seinen Freunden ein letztes 

Mal feiern. Alle sitzen am Tisch. Jesus nimmt Brot und Wein und dankt Gott dafür. Er 

bricht das Brot und sagt: „Dies ist mein Leib. Esst alle davon!“. Dann nimmt er den 

Becher mit Wein und sagt: „Dies ist mein Blut. Trinkt alle daraus!“. 

3. Garten Gethsemane:  

In der Nacht geht Jesus mit seinen Freunden in den Garten. Jesus hat große Angst. Er 

sagt: „Heute kommt etwas Schweres auf mich zu. Bleibt wach und betet!“ Dann geht 

er ein Stück weiter und betet zu Gott. Da kommen Soldaten und nehmen Jesus fest.  

4. Kreuzweg:  

Die ganze Nacht lang wird Jesus ausgefragt. Viele Menschen behaupten falsche Dinge 

über Jesus. Da wird Jesus von Pontius Pilatus zum Tode verurteilt. Jesus muss sein 

Kreuz von der Stadt Jerusalem bis zum Hügel Golgota selbst tragen. Viele Menschen 

stehen am Weg und schauen ihm zu.  

5. Kreuzigung:  

Dann erreicht Jesus den Hügel. Hier soll er am Kreuz sterben. Jesus betet: „mein Vater, 

vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun!“. Dann stirbt Jesus.  



6. Tod:  

Wenn ein Mensch gestorben ist, dann sind viele Menschen ehr traurig darüber.  Auch 

Jesus‘ Freunde können es kaum fassen: Warum nur, ist Jesus auf schreckliche Weise 

am Kreuz gestorben? 

7. Salbung:  

Am dritten Tag, nachdem Jesus gestorben ist, sind Maria und Maria Magdalena auf 

dem Weg zu Jesus‘ Grab. Sie haben Gefäße mit duftendem Öl dabei, denn sie wollen 

Jesus damit einsalben, um ihm zum letzten Mal etwas Gutes zu tun.  

8. Erscheinung Engel am Grab:  

Doch als sie Am Grab ankommen ist der schwere Stein zu Seite geschoben. Da fährt 

ihnen ein noch größerer schreck durch die Glieder: Das Grab ist leer! Wo ist Jesus? 

Plötzlich erscheint ihnen ein Engel: „Fürchtet euch nicht! Ich weiß ihr sucht Jesus. Aber 

er ist nicht hier. Er ist auferstanden!“ Die Frauen wissen nicht, ob sie nun lachen oder 

weinen sollen: Jesus ist gestorben und wieder auferstanden! Das ist traurig und 

wunderbar zugleich! 

9. Erscheinung Jesus:  

Da kommt ihnen ein Mann entgegen. Ist das möglich? Sie erkennen Jesus. Und dann 

hören sie seine freundliche Stimme: Fürchtet euch nicht. Geht nun und erzählt meinen 

Freunden was ihr hier gerade erlebt habt. Und ich sage euch: Auch sie werden mich 

wiedersehen.“ 

10. Weitererzählung:  

Die Frauen beeilen sich, zurück in die Stadt zu laufen. Sie können sie Botschaft nicht 

mehr für sich behalten. Alle Freunde sollen es wissen: Jesus ist auferstanden. Er lebt!  

11. Symbole :  

Was gibt es nicht alles zu entdecken rund um das Osterfest! Ostern ist viel mehr als 

der Osterhase, der bunte Eier versteckt! Ostern ist auch das Lamm, das für die 

Auferstehung Jesu steht. Das Brot und der Wein, das für Jesu Leib und Blut steht, das 

Kreuz, an dem Jesus gestorben ist, die Kerze die für den Anfang und das Ende steht 

und die Palmkätzchen, die an die Ankunft Jesus in Jerusalem erinnert.  

12. Osterhase:  

Der Osterhase wohnt im Wald oder verbirgt sich im grünen Gras. Er ist sehr scheu und 

traut sich kaum heraus. Zu Ostern aber versteckt er für die Kinder bunte Eier und legt 

noch ein wenig Schokolade mit ins Nest. Die Kinder schauen nach ihm beim 

Spazierengehen. Doch leider, leider – niemand hat ihn je gesehen. 

 

4. Fingerspiel: „Was wackelt da“ (Team)  

Die Kinder sind ganz aufgeregt 

was hat sich da im Busch versteckt? 

Zwei lange Ohren wackeln dort 

Doch plötzlich -Huch- da sind sie fort 

Schnell rennen alle zu der Hecke 

Doch das Tier ist weg vom Flecke 

Sie stellen freudestrahlend fest: 

Hurra da liegt ein Osternest! 

 



5. Kurzpredigt über Ostersymbole (Pfarrer) 

 

6. Spiel: „Häschen in der Grube“ (Team)  

 

7. Lied: „Osterhäschen/Osterhas“ (Team)  
Osterhäschen, Osterhas’, 

komm mal her, ich sag dir was: 

schenk mir doch ein Osterei, 

lauf doch nicht so schnell vorbei. 

 

Leg ein Ei mir unters Kissen – 

werd’ es schon zu finden wissen, 

oder in die kleine Ecke 

von dem Kleiderschrank verstecke. 

 

Bunte Eier schmecken fein, 

bunte Eier müssen sein, 

ich dank dir, lieber Osterhas’ 

für den schönen Osterspaß 

 

8. Fürbitten: (Schukis) 

Herr, wir bitten für alle Familien in der Welt, stärke ihren Zusammenhalt in diesen 

schweren Zeiten. 

Herr, wir bitten für alle Menschen, die gerne Verzeihen möchten, aber es nicht 

schaffen. Lass auch sie ihren Frieden finden. 

Herr, wir bitten für die ganze Welt, die so viel Gewalt und Wut erlebt, aber auch 

Unterstützung und Nähe. Lass uns spüren, dass die Liebe immer das Stärkere ist. 

 

9. Vater unser (Pfarrer) 

 

10. Schusswort und Segen (Pfarrer) 


